
Wir sind im Bild. Und bleiben im Rahmen.

Mit gutem Beispiel voran.
Zukunftsweisendes Engagement für eine gerechtere und lebens-

werte Welt.

Was tun wir als ………………………………………………………… schon?

O …………………………………………………………………………………

O …………………………………………………………………………………

O …………………………………………………………………………………

Was könnte ich mir vorstellen, dass wir in Zukunft stärker beachten?

O  örtliche/regionale Geschäfte stärken (bewusster Einkauf für den Verein).

O  (noch mehr) regionale, saisonale, biologische, fair gehandelte Produkte 

kaufen.

Bei unseren Veranstaltungen gezielt auf die Umsetzung der b-fair-Anliegen

achten (auch wenn es mehr kostet), z. B. bei:

O  Kaffeestube        O  Grillerei          O  Vereinsfestl             O  Geschenkskörbe

O  vereinsinterne Versorgung   (Kaffee, Tee,…)

O  …………………………………………………………………………………

Bei Vereinsaktivitäten (nach innen wie außen) die b-fair-Idee bewusst

machen:

O  Plakat bei einem Verkaufsstand oder z. B. bei der Kaffeestube

O  Infokarten        O  Vereinsaussendungen         O  öffentliche Stellungnahme

Rückgabeschein an das b-fair-Team
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Weitere Tipps und Anregungen für die Praxis

fair schenken
O  Präsentkörbe gefüllt mit regionalen, biologischen,

saisonalen, fair gehandelten Produkten und Kös-
tlichkeiten.

O  regionales Handwerk / Kunsthandwerk
O  fair gehandelte Blumen oder heimische aus der

Umgebung

fair anreisen
O  Einladungen mit Anreiseplan
O  Beschreibung der Erreichbarkeit mit öffentlichen

Verkehrsmitteln
O  Angebot eines Shuttledienstes
O  Vermitteln und organisieren von Fahrgemein-

schaften

O Fußballvereine spielen mit Fairtrade-Bällen

Informieren der BürgerInnen im Sinne der
Vorbildwirkung
Presse und Öffentl ichkeitsarbeit kann sein
O Berichte über b-fair-Aktivitäten in Vereins-

zeitungen
O  Berichte im Gemeinde- oder Pfarrblatt
O  Aushang im Schaukasten
O  Pressebericht an die Regionalmedien
O  kostenlose FairTrade-Werbematerialen bei Ver-

anstaltung anbringen

ein Schritt weiter
Vereine setzen e in Zeichen.
O  Unterstützung von Aktionen der Solidarität mit

benachteiligten Menschen in Österreich und in
Entwicklungsländern

O  Integration von Randgruppen
O  Unterstützung von Projekten zur Armutsredu-

zierung

fair essen und trinken
bevorzugen sie
O  Einkauf in der Region
O  regionale Produkte
O  Saisonprodukte
O  Bioprodukte
O  fair produzierte und gehandelte Produkte
O  regionales / faires Catering

fair Geschirr benutzen
O  eigenes & geborgtes Geschirr und Besteck
O  Pfandflaschen
O  Pfandsystem für Geschirr

fair dekorieren
Ausgangsmater ia len für  Dekorat ionen
O  weiterverwendbar
O  recyclebar
O  abbaubar
O  ohne Energieverbrauch

Blumenschmuck
O  heimische Blumen aus der Umgebung
O  passend zur Jahreszeit
O  aus fairer Produktion und fairem Handel

fair benutzen und beschmutzen
O  Schmutzschleusen im Eingangsbereich
O  Fußabstreifer
O  Mistkübel deutlich sichtbar aufstellen
O  Mistkübel deutlich nach Müllkategorien 

kennzeichnen
O  ökologische Reinigungsmittel verwenden

Sitzungen, fairgnügliche Feste und Feiern, Vereinskantine, Buffet,…
…………………………………………………………………………………………
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